
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ARZT/ÄRZTIN 
 

Psychiater: Die Krankheitsbilder unserer Bewohnerinnen und Bewohner sind unterschiedlich 

(Schizophrenien, schizoaffektive Störungen, Suchterkrankungen, Persönlichkeitsstörungen und 

erworbene kognitive Störungen).  
 

Einige Jahre Berufserfahrung, Freude an der Arbeit mit Menschen mit stark chronifizierten psy-

chiatrischen Erkrankungen und gute Kenntnisse in der Psychopharmakologie erleichtern Ihnen 

die Tätigkeit. 
 

Humanmediziner/in: Sie diagnostizieren, behandeln und heilen Krankheiten und Verletzungen 

von Menschen. Des Weiteren sind sie psychosozial geschult. In der Anamnese befragen und 

untersuchen sie die Patient/innen und stellen eine Diagnose. 
 

 

AKTIVIERUNGSFACHFRAU/-MANN 
 

Aktivierungsfachfrauen und Aktivierungsfachmänner arbeiten mit physisch und psychisch er-

krankten Personen sowie mit Menschen im fortgeschrittenen Alter. Mit gezielten Aktivitäten im 

Alltag erhalten, fördern und reaktivieren sie deren körperlichen, geistigen und sozialen Fähig-

keiten. 
 

 

ASSISTENT/IN GESUNDHEIT UND SOZIALES 
 

Assistenten und Assistentinnen Gesundheit und Soziales arbeiten in Alters- und Pflegezentren, 

in Institutionen für Menschen mit Beeinträchtigungen, in Spitälern und Kliniken oder bei der 

Spitex. 
 

Die Berufsleute unterstützen ihre Klienten und Klientinnen bei der Gesundheits- und Körper-

pflege: Sie helfen ihnen beim An- und Ausziehen, Waschen, Rasieren oder auf der Toilette. Mit 

Spaziergängen und Aktivierung im Alltag sorgen sie dafür, dass ihre Klientinnen und Klienten 

sich genügend bewegen. Sie achten auch darauf, dass Pflegebedürftige möglichst bequem im 

Bett liegen. Sie kontrollieren den Puls, die Atmung und die Temperatur. Bei Auffälligkeiten 

informieren sie das Pflegefachpersonal und leisten im Notfall Erste Hilfe. 

 

 

DIPL. PFLEGEFACHFRAU/-MANN HF 

 

Im gesamten Pflegeprozess tragen Pflegefachpersonen HF die fachliche Verantwortung. Sie sind 

für die Planung, Ausführung, Delegation und Überwachung der pflegerischen Massnahmen 

zuständig. Nach dem Einholen von ausführlichen Informationen über den Pflegebedarf und die 

Bedürfnisse der Patienten erstellen sie ein Pflegekonzept. Im Team führen sie die Pflegemass-

nahmen durch und kontrollieren deren Wirkung und Erfolg.  
 

Sie beobachten den Krankheitsverlauf und den Genesungsprozess genau. In der Pflegedoku-

mentation halten sie täglich die aktuellsten Entwicklungen fest und teilen ihre Kenntnisse bei 

Stationsrapporten und Arztvisiten mit. Pflegefachpersonen HF werden in ihrer Arbeit immer 

wieder mit herausfordernden Situationen konfrontiert: Sie stehen Patientinnen und Patienten 

bei, die in unterschiedlicher physischer und psychischer Verfassung sind, und sie begleiten 

Menschen auch beim Sterben. 
 

 

FACHFRAU/-MANN GESUNDHEIT 
 

Fachfrauen/-männer Gesundheit unterstützen kranke, behinderte und betagte Menschen je 

nach Bedarf und Situation. Sie pflegen, betreuen und begleiten sie. Mit viel Einfühlungsver-

mögen helfen sie bei der täglichen Körperpflege, beim Aufstehen, beim An- und Ausziehen 

sowie beim Essen und Trinken. Sie gestalten die Freizeit aktiv und spielen, basteln, singen oder 

feiern mit den Betreuten.  
 

Mit Spaziergängen und Übungen sorgen sie dafür, dass sich die Betreuten genügend bewegen. 

Fachfrauen und Fachmänner Gesundheit übernehmen einfache medizinaltechnische Verrich-

tungen im Auftrag ihrer Vorgesetzten. Sie messen bei den Klientinnen Blutdruck, Puls und 

Temperatur, nehmen Verbandswechsel und Blutentnahmen vor, geben Spritzen, Medikamente 

und Sondennahrung. Zudem erkennen sie Notfälle, leisten falls nötig Erste Hilfe oder sorgen für 

Hilfe durch andere Fachleute. 

 

    

 

AUTOMOBIL-MECHATRONIKER/-IN 
 

Automobil-Mechatroniker/innen führen System- und Funktionsprüfungen sowie Diagnosear-

beiten bei Personenwagen und Nutzfahrzeugen durch. Sie warten und reparieren Motor, An-

trieb, Fahrwerk und Elektronik. 
 

 

FACHFRAU/-MANN BETRIEBSUNTERHALT 
 

Fachleute Betriebsunterhalt unterstützen den Hausdienst, überwachen und warten die haus-

technischen Anlagen. Sie wechseln Fensterdichtungen aus, ersetzen Lampen, Türschlösser und 

Sicherungen, kontrollieren Heizung, Wasser- und Elektroinstallationen. Sie übernehmen die 

Gartenpflege. Kleinere Reparaturen erledigen sie selbst, in komplizierteren Fällen ziehen sie 

Fachleute hinzu. Bei Bedarf übernehmen sie auch einfachere Maurer-, Maler- und Schreinerar-

beiten, reparieren z. B. Möbel oder streichen Zäune. 
 

 

FACHFRAU/-MANN HAUSWIRTSCHAFT 
 

Fachleute Hauswirtschaft sind für alle hauswirtschaftlichen Bereiche zuständig. Sie sind in der 

Reinigung, Wäscherei, Küche oder im Restaurant tätig. Auch führen sie administrative Aufgaben 

aus. Sie planen und erledigen ihre Arbeit sinnvoll und umweltschonend. Fachleute Hauswirt-

schaft organisieren die Reinigung von Räumen und Einrichtungen, wählen geeignete Reini-

gungsmittel, teilen die Arbeit ein und reinigen zügig und gründlich. Wenn etwas kaputt ist, 

kümmern sie sich um die Reparatur. Sie gestalten die Räume wohnlich und ordentlich. 
 

 

ICT-FACHMANN/-FRAU ODER INFORMATIKER 
 

Sie installieren und konfigurieren ICT-Benutzerendgeräte, stellen deren Betrieb in Netzinfra-

strukturen sicher und unterstützen Benutzer/innen in der Anwendung von ICT-Mitteln.  
 

 

KAUFFRAU/-MANN 
 

Kaufleute in Heimen betreuen den Verwaltungsbereich. Sie arbeiten in der Bewohneradmini-

stration sowie im Finanz- und Rechnungswesen, Einkauf, Human Ressources, Sekretariat und 

Empfang. 
 

 

KÖCHIN/KOCH 
 

Köche und Köchinnen nehmen Waren entgegen, bereiten warme und kalte Speisen zu und 

richten sie dekorativ an. Sie sorgen für einen reibungslosen Arbeitsablauf zwischen Küche und 

Service. 
 

 

RESTAURANTFACHFRAU/-MANN 
 

Restaurantfachleute beraten Gäste bei der Auswahl von Speisen und Getränken und servieren 

ihnen das Gewünschte. Sie dekorieren die Tische, kassieren Beträge, bestellen, kontrollieren und 

lagern Waren. 
 

 

 

  



                

  


